
Erster Tübingen-Berlin 
Lernerkorpus-Workshop (15.-16.10.2009)

&

Marc Reznicek



1) Falko – Design

2) WHIG –What‘s hard in German

3) Forschung an Falko

4) Operationalisierung der Zielhypothese
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Gliederung



Querschnittsdaten
Längsschnittdaten

 Lerner
132.187 Token

Eckdaten
Falko-Design

 Muttersprachler (Kontrollgruppe)
88.730 Token

 Schriftliche Texte
handschriftlich
computergeschrieben

Lüdeling et al. 2008
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 Aufgaben
Zusammenfassungen
Aufsätze

 Design



 L1
49 verschiedene Muttersprachen
eigene Einschätzung der Lerner
häufigste Sprachen: 

Dänisch, Englisch, Französisch, Polnisch, Russisch

Eckdaten
Falko-Design
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 Herkunftsorte
Europa, Türkei, Kenia, Südafrika…

 fortgeschrittene Lerner
Externes Kriterium:

• DSH (Summaries)
• Zwei abgeschlossene Studienjahre Deutsch (Georgetown)

 Internes Kriterium:
• C-Test (Essays)



 automatische Annotation
POS
Lemma

durch Treetagger Schmidt 2001

Annotationen
Falko-Design
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 händische Annotation

korrigierte POS

Topologische Felder Lüdeling et al. 2007, Doolittle 2009

Korrigierte POS

Normalisierung

Zielhypothesen



Annotationen
Falko-Design

Marc Reznicek Erster Tübingen-Berlin-Lernerkorpus-Workshop 16.10.09

 Falko Projektseite
http://www.linguistik.hu-berlin.de/institut/professuren/korpuslinguistik/forschung/ 

falko/standardseite

 Falko CQP-Suche
http://korpling.german.hu-berlin.de/falko/index.jsp

 Falko Annis-Demo-Suche
http://korpling.german.hu-berlin.de/Annis/

 WHIG Projektseite
http://www.linguistik.hu-berlin.de/institut/professuren/korpuslinguistik/forschung/ 

lernschwierigkeiten/WHIG
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Europäisches Gemeinschaftsprojekt

Humboldt-Universität zu Berlin Bangor University

Gefördert durch:

WHIG
Erweiterung von Falko
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 Auffinden struktureller Schwierigkeiten bei Lernern 
des Deutschen als Fremdsprache

What‘s hard in German?

und



an acht Universitäten in Großbritannien

WHIG
Erweiterung von Falko
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 Datenerhebungen

 Essays
~ 600 Texte a 500 Token
Lerner im zweiten und vierten Jahr „German studies“



 Contrastive Interlanguage Analisis (CIA)
Systematische Abweichungen der Interimssprachen von der 

muttersprachlichen Varietät der Kontrollgruppe

Overuse & Underuse
Cobb 2003, Tono 2003, Granger 2008, Walter & Grommes 
2008, Mukherjee 2008
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 Fehleranalyse
Abweichung der Interimssprachen von der Norm der 

Zielsprache
Fehlerannotation 

Corder 1981 u.a.

Forschung an Falko
WHIG
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Contrastive Interlanguage Analysis
Forschung an Falko

L2

ILSP2 t3

ILSP2 t2

ILSP2 t1

ILSP1 t2

ILSP1 t3

ILSP1 t1
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Contrastive Interlanguage Analysis
Forschung an Falko

L2

ILSP2 t3

ILSP2 t2

ILSP2 t1

ILSP1 t2

ILSP1 t3

ILSP1 t1
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Contrastive Interlanguage Analysis
Forschung an Falko

L2

ILSP2 t3ILSP1 t3

fortgeschrittene Lerner

muttersprachliche Kontrollgruppe

 Underuse



 Annahme 1: Vermeidung 
schwierige Strukturen werden häufiger vermieden als 

einfache.
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Underuse
Forschung an Falko

schwierige 
Struktur

 Folgerung: Underuse
Vermeidung schwieriger Strukturen führt zum 

Underuse dieser Strukturen in den Lernertexten 

UnderuseVermeidungs-
strategie



 Problem 1: 
Underuse kann unterschiedliche Gründe haben

a) Struktur ist nicht bekannt
beisp. Lexem „behände“

b) Lerner weiß um seine Wissenslücke und benutzt 
Alternativstruktur

c) Lerner kennt die Struktur, vermeidet sie aber 
unbewusst
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Underuse
Forschung an Falko



 Lösung: 
Es werden nur solche Strukturen untersucht, die

a) in den Lernertexten frequent sind.

b) in den Lernertexten unterrepräsentiert sind.
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Underuse
Forschung an Falko

schwierige 
Struktur

UnderuseVermeidungs-
strategie
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Underuse
Forschung an Falko

 Visualisierung von Overuse & Underuse
Excel-Plugin Amir Zeldes
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3 × 1.5 × 1.4 × 1.3 × 1.2 × 1.1 × 1 × 0.91 × 0.83 × 0.77 × 0.71 × 0.67 × 0.33 ×
Overuse UnderuseControl

Underuse
Forschung an Falko



 transferunabhängige Lernerschwierigkeiten
a) unterrepräsentierte Strukturen in allen L1-Gruppen
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Underuse
Forschung an Falko

 Visualisierung von Overuse & Underuse
Excel-Plugin Amir Zeldes
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3 × 1.5 × 1.4 × 1.3 × 1.2 × 1.1 × 1 × 0.91 × 0.83 × 0.77 × 0.71 × 0.67 × 0.33 ×
Overuse UnderuseControl

Underuse
Forschung an Falko

‚denn‘ ist in allen L1-
Interlanguages unterrepräsentiert



 Transferunabhängige Lernerschwierigkeiten
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Underuse
Forschung an Falko

 Ebenen des Underuses
a) Lexeme

 Visualisierung von Overuse & Underuse
Excel-Plugin Amir Zeldes

a) unterrepräsentierte Strukturen in allen L1-Gruppen
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3 × 1.5 × 1.4 × 1.3 × 1.2 × 1.1 × 1 × 0.91 × 0.83 × 0.77 × 0.71 × 0.67 × 0.33 ×
Overuse UnderuseControl

Underuse
Forschung an Falko

‚denn‘ ist in allen L1-
Interlanguages unterrepräsentiert



 transferunabhängige Lernerschwierigkeiten
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Underuse
Forschung an Falko

 Ebenen des Underuses
a) Lexeme

b) Wortfolgen (n-Gramme)

 Visualisierung von Overuse & Underuse
Excel-Plugin Amir Zeldes

a) unterrepräsentierte Strukturen in allen L1-Gruppen
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3 × 1.5 × 1.4 × 1.3 × 1.2 × 1.1 × 1 × 0.91 × 0.83 × 0.77 × 0.71 × 0.67 × 0.33 ×
Overuse UnderuseControl

Underuse
Forschung an Falko



 transferunabhängige Lernerschwierigkeiten
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Underuse
Forschung an Falko

 Ebenen des Underuses
a) Lexeme

b) Wortfolgen (n-Gramme)

c) Syntaktische Einheiten (minimal trees)

d) Funktionale Einheiten

 Visualisierung von Overuse & Underuse
Excel-Plugin Amir Zeldes

a) unterrepräsentierte Strukturen in allen L1-Gruppen



 Hypothese

Lerner haben Probleme mit Strukturen hoher 
Variabilität

Zeldes et al. 2008, Hirschmann (dieser Workshop)
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Underuse
Forschung an Falko

 offene Fragen
 Welche unterrepräsentierten Strukturen lassen sich 

auf den verschiedenen Ebenen finden
 Finden sich diese Strukturen auch bei Lernern mit 

anderer L1?
 Was macht die unterschiedlichen Strukturen 

schwierig?



 Fehlerannotation (sehr ausführlich)
 Fehlerebenen:

• linguistische Ebene
• Fehlertyp
• Prinzipienverletzung
• beteiligte Wortart

Lüdeling et al 2008, Granger 2009
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Fehleranalyse
Forschung an Falko

 Fehlererkennung

 Fehleranalyse



 Fehlerannotation beruht IMMER auf impliziter korrekter 
Vorlage (Zielhypothese)
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Fehleranalyse
Forschung an Falko

 Beisp.: ICLE 
Dagneaux/Denness/Granger/Meunier 1996  

 Die Zielhypothese zu finden, ist nicht trivial. Lüdeling 2008

 Explizite Zielhypothese in Falko

 Konkurrierende Zielhypothesen 



 tokenbasierte Zielhypothese
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Operationalisierung
Zielhypothesen

[word] Er tatsächlich war sehr wohlhabend

ZH Er war tatsächlich sehr wohlhabend

NICHT war tatsächlich



 automatische Annotation der Abweichungen
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Operationalisierung
Zielhypothesen

[word] Er tatsächlich sein sehr wohlhabend

ZH Er war tatsächlich sehr wohlhabend

OP DE MOD INS

 Löschung: DE
 Modifikation: MOD
 Einsetzung: INS

OP Operation
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Operationalisierung
Zielhypothesen

+
-

word dass es so groß wie Polen ist

ZH dass es so groß ist wie Polen
OP DEL DEL INS INS

ZH dass es so groß ist wie Polen
OP INS DEL

 minimale Abweichungen 
 Je weniger OPs, desto besser



 minimale Abweichungen 
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Operationalisierung
Zielhypothesen

 Je kürzer die Abstände zwischen Löschung und 
Einsetzung desto besser

+
- ZH sie spielen oft mit uns Schach

OP DEL 1 2 INS

ZH Oft spielen sie mit uns Schach
OP DEL 1 INS

word Oft sie spielen mit uns Schach



 topologische Felder herstellen
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Operationalisierung
Zielhypothesen

 In Hauptsätzen wird das finite Verb nicht bewegt.
 Felderfehlbesetzungen werden so besser erkannt

+
- ZH Oft spielen sie mit uns Schach

OP INS DEL

ZH Oft spielen sie mit uns Schach
OP DEL 1 INS

word Oft sie spielen mit uns Schach



 Vollverb bestimmt seine Argumente

Marc Reznicek Erster Tübingen-Berlin-Lernerkorpus-Workshop 16.10.09

Operationalisierung
Zielhypothesen

 falsche Argumente werden an das Vollverb 
angepasst.

+
-

ZH Sie wissen , was sie erwartet
OP MOD

word Sie wissen , was Ihnen erwartet

ZH Sie wissen , was ihnen blüht
OP MOD



 zwei Zielhypothesen
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Operationalisierung
Zielhypothesen

[word] das ich als für wertlos im Praktischen schätze



 zwei Zielhypothesen
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Operationalisierung
Zielhypothesen

[word] das ich als für wertlos im Praktischen schätze

 ZH1: Rechtschreibung, Morphosyntax, Valenz
 strukturell grammatischer deutscher Satz



 zwei Zielhypothesen
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Operationalisierung
Zielhypothesen

[word] das ich als für wertlos im Praktischen schätze

 ZH1: Rechtschreibung, Morphosyntax, Valenz
 strukturell grammatischer deutscher Satz

[ZH1] das ich im Praktischen als wertlos einschätze



 zwei Zielhypothesen
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Operationalisierung
Zielhypothesen

[word] das ich als für wertlos im Praktischen schätze

 ZH1: Rechtschreibung, Morphosyntax, Valenz
 strukturell grammatischer deutscher Satz

 ZH2: Lexik, Semantik, Pragmatik
 sinnvoller (-getreuer) akzeptabler deutscher Satz

[ZH1] das ich im Praktischen als wertlos einschätze



 zwei Zielhypothesen
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Operationalisierung
Zielhypothesen

[word] das ich als für wertlos im Praktischen schätze

 ZH1: Rechtschreibung, Morphosyntax, Valenz
 strukturell grammatischer deutscher Satz

 ZH2: Lexik, Semantik, Pragmatik
 sinnvoller (-getreuer) akzeptabler deutscher Satz

[ZH1] das ich im Praktischen als wertlos einschätze

[ZH2] das ich in der Praxis für wertlos halte



 automatische Annotation der Zielhypothesen
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Ausblick

 POS-Tagging
 Lemmatisierung

 syntaktische Annotation der Zielhypothese
 Chunks
 Trees
 topologische Felder

 Qualitätsprüfung automatisch geparster Lernersprache
 Abweichung  der Bäume: Rohtext vs. Zielhypothese

 Fehlerannotation
 Kategorisierung der Abweichungen v.d. Zielhypothese
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 an Falko arbeite(te)n:
Anke Lüdeling, Maik Walter, Karin Schmidt,  Hagen 
Hirschmann, Seanna Doolittle, Victoria Oketch, Emil 
Kroymann,   Amir Zeldes, Cedric Krummes, Jia Wei 
Chan, Thomas Krause, Florian Zipser

Vielen DANK!
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